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Wer nachts mit der Strassenbahn in Augsburg unterwegs ist, dem fällt sofort die Haltestelle Hochzoll Mitte ins Auge. Denn statt 

mit den sonst üblichen transparenten Glasscheiben ist sie mit farbig leuchtenden Isolierglasscheiben ausgestattet, die ausserdem 

ein grafisches Muster ziert. Quelle: Baunetz, Bilder: Stefan Noack

Der Entwurf für die Lichtskulptur stammt von 
der Nürnberger Künstlerin Rita Kriege. Sie gestal-
tete die Fahrgastunterstände auf beiden Seiten 
der Haltestelle unterschiedlich: Der stadteinwärts 
gerichtete Unterstand zeigt einen Farbverlauf in 
warmen, der stadtauswärts gerichtete in kalten 
Spektralfarben.

Isolierglas mit Innenleben
Zum Einsatz kamen jeweils vier vertikale Glas-
scheiben. Sie bestehen aus Isolierglas 2 x 8 mm 
ESG, mit Abmessungen von 1480 x 2175 mm. Die 
Farbverläufe wurden im Digitaldruckverfahren 
direkt auf die Innenseiten des Einscheibensicher-
heitsglases mit einer Druckauflösung von 600 dpi 
aufgebracht. Dabei blieben die Scheiben trotz 
Farbschicht transluzent. Das Besondere dieses 
Aufbaus sind die in den Scheibenzwischenraum 
des Glases integrierten Kunststofftafeln mit ein-
gefrästen Gravurlinien, die ein grafisches Muster 
zeigen. Sie treten aber erst dann in Erscheinung, 
wenn bei trübem Wetter oder Dunkelheit LED-
Lichter zugeschaltet werden, die in Streifen 
parallel zum Randverbund angeordnet sind. Diese 
können separat angesteuert und programmiert 
werden; ermöglichen also einen Wechsel der 
Lichtgestaltung wann immer dieser gewünscht ist. 
Aufgrund der Anordnung der Kunststoffplatten im 
SZR sind sie dauerhaft vor Verschmutzung und 
Witterungseinflüssen geschützt. m

Grafisches Muster in 
farbigem Isolierglas

GESTALTEN MIT GLAS

Bautafel
Architekt/Künstler:  Rita Kriege, Nürnberg

Bauherr: Stadtwerke Augsburg

Standort: Strassenbahnhaltestelle Friedberger Strasse, Augsburg

Rita Kriege, l’artiste de Nuremberg à 
l’origine du projet de sculpture lumi-
neuse, a conçu les abris différemment 
des deux côtés de l’arrêt : l’abri orienté 
face à la ville présente un dégradé de 
couleurs chaudes, tandis que l’autre 
affiche des couleurs spectrales froides.

Du verre isolant avec une vie intérieure
A chaque fois, 4 vitres verticales 

ont été utilisées, chacune compo-
sée de 2 verres de sécurité trempés 
de 8 mm de 1480 x 2175 mm. Les 
enchaînements de couleurs ont été 
imprimés selon un procédé numé-
rique directement sur le côté intéri-
eur du verre avec une résolution de 
600 dpi. C’est pourquoi les vitres 
sont restées transparentes malgré 
la couche de couleur.

La caractéristique particulière de 
cette installation réside dans les 
plaques de plastique intégrées 
dans l’interstice entre les vitres 
avec des lignes gravées fraisées, 
qui affichent un motif graphique. 
Elles n’apparaissent cependant que 
par temps couvert ou à l’obscurité 
lorsque les LED, agencées en bandes 
parallèles au raccord périphérique, 

sont allumées. Elles peuvent être 
commandées et programmées 
séparément, permettant ainsi de 
changer l’éclairage au besoin. En 
raison de l’agencement des plaques 
de plastique, elles sont protégées 
durablement contre l’encrassement 
et les intempéries dans l’interstice 
entre les vitres.  m

Un motif graphique dans du verre isolant coloré
Quiconque prend le tram la nuit à Augsbourg remarque forcément l’arrêt Hochzoll Mitte. Au lieu des vitres transparentes classiques, 

il est pourvu de vitrages lumineux colorés, ornés d’un motif graphique.

CRÉATIONS À BASE DE VERRE

Die Kunststofftafeln mit den eingefrästen Linien 
befinden sich im Scheibenzwischenraum.
Les plaques de plastique avec les lignes fraisées 
se trouvent dans l’interstice entre les vitres.

Beeindruckende Beleuchtung an der Augsburger 
Haltestelle.
Éclairage impressionnant à l’arrêt d’Augsbourg.

Das bewährte Glasdachsystem TERRADO von 
STOBAG lässt sich individuell nach Kundenwünschen 
kon� gurieren. Der modulare Aufbau und die � exiblen 
Erweiterungsmöglichkeiten bieten dem Metallbau-
Fachbetrieb bereits während der Planung und in der 
Umsetzungsphase erhebliche Vorteile.
Die robuste und pulverbeschichtete Aluminiumkon-
struktion des TERRADO bietet dank integriertem 
Verbund-Sicherheitsglas (VSG) ganzjährigen Schutz 
ge  gen Regen oder Schnee. Den TERRADO als Kaltwinter-
garten aufzurüsten ist mit den verschiedenen STOBAG 
Ganzglas-Systemen einfach und bietet viele Annehm-
lichkeiten. Je nach ästhetischem Gesichtspunkt und 
Montagesituation kann zwischen drei verschiedenen 
TERRADO-Varianten gewählt werden. Beim Modell 
GP5100 wird der Querbalken z.B. gleichzeitig als Was-
serkanal genutzt. Die Montage an der Wand erfolgt 
 äusserst einfach und zeitsparend.

Flexible, modulare Erweiterung 
Die Glasdachkonstruktion wird über Stützenpro� le, 
 welche am Wasserkanal und am Boden / Untergrund 
 befestigt werden, gehalten. Integrierte Beleuchtung, 
eine abgestimmte Beschattung und eine Steuerungs-
automatik sorgen für zusätzlichen Komfort.

Die Vorteile des langlebigen TERRADO-Systems mit Seiten- und Frontverglasungen 
liegen auf der Hand:

• Zeitersparnis in der Planung
• Einfache Montage dank vormontierten Systemelementen
• Ausgefeilte, sichere Technik
• Montage auch bei abgesetzten Fassaden möglich
• Dichtschliessendes Wandanschlusspro� l
• Grosser Stützenabstand möglich
• Ra�  niertes Wasserablaufsystem
• Höhenjustierbare Seitenverglasung mit besten Laufeigenschaften
• Pro� le und Gestellteile pulverbeschichtet
• Einfache Nachrüstung integrierbarer Dach- oder Vertikalbeschattung
• Grosse Auswahl an Gestell- und Tuchfarben
• Sehr attraktives Preis-/Leistungsverhältnis
• Schnelle Lieferfristen

Ra�  nierte Komplettlösung

 

Sicherheit: Keine Stolperfallen dank 
versenkbaren Führungen

Flexibel: Verschiedene Ausführungen und Komfortoptionen ermöglichen 
eine individuelle, auf Kundenwünsche abgestimmte Planung

Langlebig und � exibel: Pulverbeschichtete Pro� le und Gussteile aus Aluminium bilden die Basis des modular 
erweiterbaren Glasdachsystems. Das durchgehende Wandanschlusspro� l sorgt für eine zeitsparende Montage.
Die optionale Dachbeschattung lässt sich einfach Nachrüsten.

OPTIMALE ERGÄNZUNG: Das ästhetische Ganzglasgeländersystem SV2100 ermög-
licht eine ungehinderte Aussicht und ergänzt sich ideal mit den STOBAG Verglasungs-
lösungen SV1020, SV1025. Dank dem vorteilhaften Befestigungssystem lässt sich das 
SV2100 sicher montieren und kommt so an den verschiedensten Bausituationen zum 
Einsatz.

GANZGLAS-SYSTEME

Wer bei der Planung und Montage von Ganzglassystemen Zeit spart, kann diese gewinnbringend in neue Aufträge investieren. 
Dies erzielt man mit der Komplettlösung des Schweizer Sonnen- und Wetterschutzspezialisten STOBAG.
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Weitere Informationen erhalten Sie unter www.stobag.ch/viewing oder direkt via viewing@stobag.ch




